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3,5 - 5 % Der US-amerikanische Directors Guild-Verband 
hat sich mit der Produzentenallianz AMPTP auf verbesserte 
Konditionen für den nächsten Drei-Jahres-Vertrag geeinigt. 
Darunter fällt eine jährliche Lohnerhöhung von jeweils 3,5, 4 
und 5 Prozent sowie neu eine Berechnung der Rendite für 
Beiträge auf Onlinevideoplattformen nach Abonnentenzahlen. 
Die Mitglieder der Writers Guild streiken weiter, die Screen 
Actors Guild hat sich ihnen nach ihren eigenen gescheiterten 
Verhandlungen angeschlossen.

Die 16. Sta!el von Filmo wur-
de gemeinsam mit der Ciné-
mathèque suisse erarbeitet 
und geht am 17. August online. 
Während des Locarno Film 
Festivals präsentieren Filmo, 
die Cinémathèque suisse und 
Locarno Heritage Online, als 
Vorpremiere die neu restau-
rierten Fassungen von  Claude 
Gorettas «Si le soleil ne reve-
nait pas» und Daniel Schmids 
«La Paloma». 

Am 8. Mai ist die Schweizer 
Filmemacherin Simone Fürbringer 
verstorben. Lesen Sie unseren 
Nachruf online.

Lionel Baier übernimmt ab 
dem 1. September die  
Co-Leitung der Regieab-
teilung an der Fémis  
in Paris.

Das Studio Ghibli wird, 
ausser einem einzigen 
(enigmatischen) Poster, für 
den japanischen Kinostart 
des neuen Animationsfilms 
von Miyazaki Hayao 
«How do you live?» 
keine Werbematerialien 
wie Trailer oder 
Promotionskampagnen 
herstellen. Von diesem 
sehnsüchtig erwarteten 
japanischen Film des Jahres 
ist bisher nur bekannt, 
dass ihm der gleichnamige 
Jugendroman (1937) von 
Genzaburo Yoshino als 
Vorlage dient.

�ȴȣƷǘʑǯǘƫǓȴ

Die Existenz des 
Branchenblattes 
Blickpunkt:Film ist 
von der Insolvenz 
seines Dachverlags 
MG Medien Gruppe 
bedroht. 

Im September 
steht die 
Schweiz beim 
internationalen 
Filmfestival 
in Ulanbataar, 
Mongolei, im 
Fokus. 

Ab Herbst 2023 wird das 
Kino Kosmos in Zürich 
vom Zürich Film Festival 
als «Frame» weitergeführt. 
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Als in Cannes Justine Triet die 
Goldene Palme für ihren Film 
«Anatomie d‘une chute» verliehen 
wurde, zog sie in ihrer Rede eine 
waghalsige Parallele zwischen 
der aktuellen französischen 
Rentenreform und der Situation 
der Filmschaffenden. So 
autoritär die eine durchgesetzt 
wurde, so leide man in der 
Filmförderung unter der 
wachsenden selbstherrischen 
Politik Macrons, die dem 
1993 eingeführten Gesetz der 
«Kulturellen Ausnahme» zuwider 
handle.

Die Europäische 
Kommission will                  
250 Milliarden Euro für 
Digitalisierung investieren 
und erwägt, dafür Inter-
netplattformen wie Netflix 
mitzuverpflichten. 

Das niederländische Parla-
ment hat die Einführung 
einer Investitionspflicht für 
audiovisuelle Internetplatt-
formen von 5 Prozent  
befürwortet.

Die Bauarbeiten für das 
neue Kulturzentrum, fi-
nanziert von Kanton und 
Stadt Genf, um das Kino 
La Plaza in Genf sind an-
gestossen und sollen bis 
Ende 2025 abgeschlossen 
werden.
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Der Schweizerische Verein Die Zauberlaterne,
ein Netzwerk von Filmklubs für Kinder,

sucht per 1. Mai 2024 ein*e

künstlerische*r Leiter*in  
(80%)

Arbeitsort: Neuchâtel

Vollständige Anzeige und Informationen unter 
www.zauberlaterne.org/jobs

(Bewerbungsfrist: 31. August 2023)

WWW.NETZWERK-CINEMA.CH

NETZWERK
CINEMA
CH

FILM STUDIEREN AUF MASTER- UND
DOKTORATSSTUFE

FILMWISSENSCHAFT
FILMREALISATION
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